
Bedürfnisse der Menschen Bedürfnisse des Igels

Unser igelfreundlicher Garten
Name: ________________

Datum: _______________

Ein Garten soll für Menschen schön, sicher und gut nutzbar sein.
Gleichzeitig kann er Igeln Nahrung, Wasser, geschützte Wege und
Rückzugsorte bieten. Wie lässt sich beides miteinander verbinden?

Aufgabe 1: Bedürfnisse zuordnen

Ordne die Begriffe der passenden Seite zu. Einige Bedürfnisse können für
Menschen und Igel wichtig sein.

sichere Wege · Nahrungstiere · Platz zum Spielen · geschützte Verstecke ·
Sitzplätze · Wasser · Durchgänge zu anderen Gärten · Schatten ·
übersichtliche Bereiche · Ruhe
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Aufgabe 2: Gemeinsame Bedürfnisse

Welche Bedürfnisse können Menschen und Igel gemeinsam haben?

Denkfrage

Warum lassen sich nicht alle Bedürfnisse an derselben Stelle erfüllen?



Vorschlag 1: Alles ordentlich und übersichtlich

Der Rasen wird kurz gehalten. Laub, Äste und wilde Pflanzen werden
entfernt. Ein geschlossener Zaun umgibt den Garten.

Ein möglicher Vorteil für die Menschen:

Welche Probleme könnten für den Igel entstehen?

Vorschlag 2: Alles sich selbst überlassen

Im gesamten Garten wachsen dichte Pflanzen. Wege und freie Flächen sind
kaum noch vorhanden. Laub und Äste bleiben überall liegen.

Ein möglicher Vorteil für den Igel:

Welche Probleme könnten für die Menschen entstehen?

Vorschlag 3: Unterschiedliche Bereiche schaffen

Ein Teil des Gartens bleibt offen und wird von den Menschen genutzt. In
einer ruhigen Ecke liegen Laub und Reisig. Heimische Pflanzen bieten
Nahrung für Insekten, eine flache Wasserschale steht bereit und im Zaun
gibt es einen sicheren Durchgang.

Ein Vorteil für Menschen und Igel:

Was muss regelmäßig beachtet werden?

Drei Gärten im Vergleich
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Unsere Entscheidung

Welchen Vorschlag findet ihr am besten?

☐ Vorschlag 1
☐ Vorschlag 2
☐ Vorschlag 3
☐ eine eigene Lösung

Begründet eure Entscheidung:
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Merksatz:

Ein guter Kompromiss
schafft unterschiedliche
Bereiche, die verschiedene
Bedürfnisse erfüllen.

So wird der Garten igelfreundlicher

Aufgabe 1: Gestalte den Garten

Zeichne mindestens fünf Verbesserungen in den Gartenplan auf der
nächsten Seite ein.

Denke dabei an:

einen Durchgang im Zaun,
einen geschützten Laub- oder Reisighaufen,
dichte heimische Sträucher,
ein insektenreiches Beet,
eine flache Wasserstelle,
eine Ausstiegshilfe am Teich,
sichere Wege,
eine ruhige Gartenecke.



Wählt eine Veränderung aus, die sich an eurem Schulhof, Schulgarten oder
Garten tatsächlich umsetzen ließe.

Das möchten wir verändern

Hier soll die Maßnahme entstehen

Das benötigen wir

Dabei brauchen wir Unterstützung von

So hilft die Maßnahme dem Igel
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Unsere Maßnahme für den Igel



Pädagogisch wertvolles 

Erstlesebuch

Der kleine Igel Locke – das Buch
Ein persönliches Wort von mir

Seit einiger Zeit begleitet mich eine kleine Idee, die Schritt für Schritt Form
angenommen hat.

Der kleine Igel Locke ist eine Herzensgeschichte über Mut, Selbstvertrauen
und die Frage, wie wir lernen können, zu uns selbst zu stehen.

Mein Buch ist bei Amazon erhältlich.
Weitere Informationen und einen Einblick ins Buch findest du hier:

biogartenliving.de/der-kleine-igel-locke-buch/

https://www.biogartenliving.de/der-kleine-igel-locke-buch/
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